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Integration ist ein Thema, das Stoffgäbefür mehrere Buchreihen!

Aber in dieser Puls-Nummergeht es nur darum, dass einige
Betroffene berichten, wie sie umgehen mit Integration - als
Denkanstoss für den Leser.

Beim Lesen der Beiträge wurde mir wieder von neuem klar, dass

Integrationsprobleme nicht aufder Ebene des Bundesrates oder
der Bundesversammlung gelöst oder eben nicht gelöst werden,
sondern daheim im Stiegenhaus, beim Nachbar, aufdem Bahnhof,

in der Schule, beim Einkaufen im Coop etc. etc.

Viele ärgern sich über die Italiener in der Schweiz, die so fest
zusammenhalten in ihrem Clan, aber nicht die Mentalität der
Schweizer annehmen (und sich so integrieren, anpassen und
eingliedern). Aber umgekehrt sind die gleichen Leute stolz auf
den Schweizerklub in New York, wo sie sogar einen haben, der
jodeln kann und die trotz vielerJahre in Amerika noch echte
Schweizer geblieben und nicht «so Amerikaner» geworden sind.

- Wenn man Integration von verschiedenen Standpunkten aus,
mit verschieden farbigen Brillen anschaut, sieht sie halt jedes
Mal anders aus!

Unddann wäre da noch, dass ich alles an mir, in mich integrieren
sollte...

$&***-* ^^-v


	Editorial

